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Aus dem Gemeindeamt: 

Wegen Pensionsantritten werden in nächster Zeit zwei Reinigungskräfte 
GESUCHT: Umfang jeweils 20 bis 30 Wochenstunden.  
Bewerbungen mit Lebenslauf sind an das Gemeindeamt zu richten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Auszug des Untersuchungsbefundes vom Badeteich Sallingberg 



12 . Waldviertler Dorfspiele in Kottes  
 

Vom Freitag , 2 5 . bis Sonntag, 27 . August  finden in Kottes  die 12. Waldviertler Dorfspiele 

statt. Folgende 13 Gemeinde n nehmen daran teil: Allentsteig, Echsenbach, Göpfritz an der 
Wild, Grafenschlag, Großglobnitz für Zwettl, Kirchschlag, Kottes -Purk,  Ottenschlag , Pölla , 

Sallingberg , Schwarzenau, Schweiggers und Wald hausen . 
Das Maskottchen der 1 2. W4 -Dorfspiele heiÇt ĂKoPuMañ. Folgende 1 5  Bewerbe  gelangen zur  
 
Bewerb     Austragungsort     Austragungszeit  

Asphaltstockschießen   Kottes, Halle Fa. Schütz    Samstag, ab 08.00  

Beachvolleyball    Purk, Beachvolleyballplatz    Samstag, ab 08 .00  

Feuerwehr     Kottes, alter Fußballplatz    Freitag, ab 19.30  

Fußball     Kottes,  neuer  Fußballplatz    Samstag, ab 09.00  

Kinder und Jugend     Kottes, neuer Fußballplatz    Sonntag, ab 09 .00  

Land -  und Forstwirtschaft   Purk       Samstag, ab 0 8.00  

Laufen      Purk       Samstag, ab 09.00  

Musik      Kottes, Haupt zelt Sportplatz   Samstag, ab 1 4.00  

Schießen     Galgenberg beim Hubertusmaterl   Samstag, ab 09.00  

Schnapsen     Elsenreith, Gasthaus Liebner   Sonntag, ab 09.00  

Tennis      Kottes, Tennisanlage     Freitag, ab 13.00  

Tischtennis     Kottes, VS-Turnsaal     Samstag, ab 08.00  

Seilziehen     Kottes, alter Sportplatz    Samstag, ab 17.00   

Völkerball     Kottes, alter Sportplatz    Sonntag, ab 08.00  

Juxbewerb     Kottes, alter Sportplatz    Sonntag, ab 10. 30  

Gesamtverantwortung   Weidenauer DI Johann,    Tel. 0676/848508808  

 

Wir hoffen,  dass Sie unsere TeilnehmerInnen, wie vor 2 Jahren in Waldhausen wieder bestens unter-

stützen, anfeuern und so dazu beitragen, dass die Dorfspiele ein voller Erfolg werden. Nähere Informati-

onen über die Teilnehmer, Bewerbe,  Auslosung, Ablauf usw. auch auf der bekannten Homepage 

www.dorfspiele.at     

  

http://www.dorfspiele.at/


 

 

WASSER - HITZE ï DÜRRE 
Wir bitten alle Gemeindebürger, mit den vorhandenen WASSERRESERVEN 
sorgsam umzugehen und diese sparsam mit Bedacht zu nutzen! Auf Grund 
des anhaltendem heißen Wetter´s und mangelnder Niederschläge verschärft 
sich die Situation, sodass ab sofort Einschränkungen verordnet wurden.  

Zum Schutz der Waldbestände , insbesondere wegen der herrschenden Trockenheit im politischen Bezirk 

Zwettl, erlässt die Bezirkshauptmannschaft Zwettl in Verbindung mit dem § 170 Abs. 1 des Forstgesetzes 

1975, BGBl. 440/1975, i.d.g.F., folgende Verordnung für die Waldg ebiete sowie in deren Gefährdungsbe-

reichen:  

¶ jegliches Feuerentzünden sowie das Rauchen ist VERBOTEN  
 

Diese Verordnung tritt mit 20.06.2017 in Kraft. Übertretungen dieser Verordnung, werden gemäß § 174 Abs. 

1 lit. a) Z. 17 des Forstgesetzes 1975, mit Geldstrafen bis zu û 7.270,00 oder mit Arrest bis zu 4 Wochen be-

straft!  

WALDBRAND ï WALDBRANDVERORDNUNG  

Es besteht noch immer GEFAHR!! 

Wir begrüßen die neuen Wirtsleute, Christopher und Rebeka KARL, in der  
Gemeinde Sallingberg sehr herzlich. Dem gesamten Team wünschen wir einen 
tollen Einstieg und allen Gemeindebürgern sowie Freunden ein nettes Zusam-
mentreffen und Kennenlernen. Für Info´s: Teichstüberl Fam. Karl 0680/2489859 



Plakette "Ausgezeichnet gebaut in NÖ"  

Eine erfolgreiche Sanierung oder ein realisierter  
Neubau gehört ausgezeichnet! 

Wer seinen Wohntraum umsetzt und damit einen  
Beitrag zum Klimaschutz leistet, bekommt die emaillierte  
Plakette "Ausgezeichnet gebaut in Niederösterreich"  
verliehen. Mit dieser Plakette ist verantwortungsvolles  
und zukunftsorientiertes Handeln sichtbar! 

Bei der Renovierung des Gemeindeamtes  
in Sallingberg wurden alle Voraussetzungen und  
Kriterien für die Auszeichnung, erfolgreich umgesetzt und erfüllt. 

Im Rahmen eines feierlichen Festaktes bei der BIOEM in Großschönau wurden am Sonn-
tag, den 18. Juni 2017 insgesamt 35 Plaketten aus 24 Waldviertler Gemeinden durch Frau 
LAbg. Margit Göll und GF Dr. Christian Milota von der Energie- und Umweltagentur NÖ an 
Baufamilien bzw. Gemeindevertreter überreicht. Moderiert wurde die Veranstaltung von 
Frau Dipl.-Päd. In Christa Ruspeckhofer, Prokuristin Energie- und Umweltagentur NÖ. Für 
die musikalische Umrahmung sorgte eine Abordnung der Jugendtrachtenkapelle Groß-
schönau unter der Leitung von Kapellmeister Gerald Hofbauer.  Quelle: www.enu.at; Foto: © Karl Tröstl  

 

 ****************************************************************************************** 
  

Prämierung und Bewertung von Kriecherlbränden  
 

Sehr geehrter Schnapsbrenner! 
Senden sie uns eine Flasche ihres Kriecherlbrandes. Jeder Brenner aus der Genussregion kann seinen selbsterzeugten 
Kriecherlbrand einreichen. Mindestmenge ist keine erforderlich. Eine Fachjury unter der Leitung von Ing. Wolfgang Lucas, 
verkostet und bewertet ihre Brände. Sie bekommen eine Meinung zu ihren Bränden. Die Lizenznehmer der GenussRegion 
sind ausgenommen. Einsendungen laufend, ab sofort, bis Einsendeschluss 01.8.2017.  
Die Ergebnisse werden per Post zugestellt.  
Die Teilnahme ist kostenfrei.  
Die offizielle Preisverleihung wird am Kriecherlkirtag  
24. September 2017 in Schönbach stattfinden.  

Die Trophäen sind aus Kriecherlholz!  

----# --------# -------# -------# --------# -------# -------# -------# ---- ----# ----- ---# ------- --# ---- ----# --- ----# ---- 
 

Einreichung ĂDa beste Kriacherlñ 

 
Name:  ééééééééééééééééééééééééééééééééééééééééé..éééééééééééééééééé.. 

 
Adresse:  éééééééééééééééééééééééééééééééééééééééé..ééééééééééééééééé.. 

 

Mail:  éééééééééééééééééééééééééé Telefon:  ééééééééééééééééééééééééééééé.. 
 

Jahrgang Kriecherlbrand  éééé..éééééé.       %vol. éééééé..éééééééé.. 
 

Besonderheit:  ééééééééééééééééééééééééé.éééééééééééééééééééééééééééééé 
 

Datum:  éééééééééééééé..ééé.   Unterschrift:  ééééééééééé..éééééé..éééééééééééééé          

 

http://www.enu.at/


Einblicke in die Bauabschnitte 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

  

Turnsaal / Grainbrunn 

Kindergarten / Sallingberg 

Parkplatz / Armschlag 

Arzthaus / Sallingberg 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zuschuss für Ihr sicheres Zuhause 

Land Niederösterreich fördert 
Einbruchschutzmaßnahmen 
 
Das Zuhause ist der Rückzugsort, an dem wir uns geborgen und 
vor allem sicher fühlen ï nur so können wir es wirklich genießen. 
Weist Ihr Heim sicherheitstechnische Schwachstellen auf, können 
Sie es mit einfachen Maßnahmen vor ungebetenen Gästen schüt-
zen. Das Land Niederösterreich unterstützt Sie dabei mit einem 
Zuschuss. 
 
Jetzt Förderung sichern 
Konkret wird der Einbau von Sicherheitseingangstüren und Alarm-
anlagen bei Eigenheimen (Ein- oder Zweifamilienhäusern bzw. Reihenhäusern) und Wohnungen in Mehrfamilienhäu-
sern gefördert. Das Land Niederösterreich unterstützt Sie mit einem einmaligen, nicht rückzahlbaren Zuschuss in der 
Höhe von 30 % der Investitionskosten, maximal jedoch in nachstehend genannter Höhe.  
 
Die Förderung im Detail:  

¶ Mechanischer Schutz  
Sicherheitseingangstu↓ren (Widerstandsklasse von mindestens 3) werden mit bis zu 1.000 Euro gefördert. (Bei 
Eigenheimen muss ein Gesamtschutz gegeben sein.) 

¶ Elektronischer Schutz 
Alarmanlagen werden mit bis zu 1.000 Euro gefördert. 

 
Den Antrag können Sie innerhalb von sechs Monaten ab dem Einbau der Einbruchschutzmaßnahme online unter 
www.noe.gv.at/sichereswohnen-antrag stellen. 
 
Sie sind gerade dabei, Ihr neues Domizil zu planen oder wollen dieses in den nächsten Jahren auf den neuesten Si-
cherheits-Stand bringen? Dann können Sie ab 1. April 2017 auf das Land Niederösterreich zählen. Die Förderung für 
Sicheres Wohnen ist bis 31. Dezember 2018 garantiert. Alle Informationen und mehr Details zur Förderung erhalten Sie 
unter www.noe.gv.at oder bei der NÖ Wohnbau-Hotline unter 02742/22133.  

http://www.noe.gv.at/sichereswohnen-antrag
http://www.noe.gv.at/


 
 
Sankt Pölten, am 19.06.2017 

Wohnen im Ortskern wird leistbar 
Land Niederösterreich beschließt Wohnbau-Sonderaktion in Höhe von sieben Millionen Euro 

Stellen Sie sich manchmal vor, Sie wohnen in einer beschaulichen Gemeinde und brauchen für die täglichen Wege 

trotzdem kein Auto? Wohnen im Ortskern ist für viele Menschen aus Kosten- und Finanzierungsgründen lange kein 

Thema gewesen; die Siedlungen am Rand boomten, während in den Zentren immer mehr Gebäude nicht mehr ge-

nutzt wurden. Das Land Niederösterreich steuert nun mit einem attraktiven Förderprogramm für die Schaffung von 

Wohnraum im Ortskern dagegen. 

Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und Wohnbau-Landesrat Karl Wilfing wollen mit der Sonderaktion Ortskernbe-

lebung Gemeinden und besonders Familien bei der Schaffung von neuem Wohnraum durch Sanierung oder Neubau 

im Ortskern unterstützen. Laut einer Befragung würden sich viele Menschen eine Wohnung oder ein Haus im Ortskern 

ǿǸƴǎŎƘŜƴΦ αCŀƳƛƭƛŜƴ ǎǳŎƘŜƴ ǎƛŎƘ ŜƛƴŜƴ .ŀǳǇƭŀǘȊ ōȊǿΦ ŜƛƴŜ ²ƻƘƴǳƴƎ ƛƴ ŘŜǊ bŅƘŜ ŘŜǎ !ǊōŜƛǘǎǇƭŀǘȊŜǎ ǳƴŘ ŘƻǊǘΣ ǿƻ Yƛƴπ

derbetreuungseinrichtungen, Schulinfrastruktur und Nahversorgung passen. Das alles wird mit Lebensqualität und 

²ƻƘƴǉǳŀƭƛǘŅǘ ǾŜǊōǳƴŘŜƴάΣ ǎƻ ŘƛŜ [ŀƴŘŜǎƘŀǳǇǘŦǊŀǳΦ 

Das Land stellt für die Sonderaktion Ortskernbelebung rund sieben Millionen Euro für Gemeinden und Privatpersonen 

zur Verfügung. Der für Wohnen zustäƴŘƛƎŜ [ŀƴŘŜǎǊŀǘ YŀǊƭ ²ƛƭŦƛƴƎ ǎŀƎǘ ŘŀȊǳΥ α5ƛŜ CǀǊŘŜǊƳŀǖƴŀƘƳŜƴ ȊƛŜƭŜƴ ŀǳŦ ǳƴǎŜǊ 

großes Anliegen, die Zentren wieder mit Leben zu füllen, ab. Eine echte Belebung der Ortskerne über die Öffnungszei-

ten der Betriebe hinaus funktioniert aber nur dann, wenn auch Menschen im Ort wohnen.  

Familien profitieren bis Ende 2018 durch die Erhöhung der Direktdarlehen bei Neubauten und durch die Erhöhung der 

Förderbasis bei Sanierungen. Ein eigener Antrag für diese zusätzlichen Förderungen ist nicht notwendig, die Förder-

vergabe erfolgt automatisch im Zuge der Hauptförderungen für Eigenheimneubau und Eigenheimsanierung. Voraus-

setzung für die Erhöhung der Eigenheimneubau-Förderung um 5.000 Euro ist die Errichtung der Wohneinheit im Orts-

kern des jeweiligen Ortes. Auch die Berechnungsbasis des Förderzuschusses für die Eigenheimsanierung erhöht sich 

bei bestehenden Wohnhäusern im Ortskern um 5.000 Euro, wenn das Objekt thermisch saniert wird und der Kauf 

nicht länger als drei Jahre zurückliegt. 

Ausschlaggebend für den Zuschlag ist, ob sich das zu fördernde Gebäude in einem förde-

rungswürdigen Ortskern befindet. Die Beurteilung findet im Rahmen der Landesaktionen 

Dorf- und Stadterneuerung statt, zuständig ist die NÖ.Regional.GmbH, die in allen Haupt-

regionen vertreten ist. Jede Gemeinde hat ihren Ansprechpartner, nähere Infos dazu 

unter www.noeregional.at bzw. bei den Büroleitungen der NÖ.Regional.GmbH: 

Industrieviertel: Franz Gausterer, 0676-88 591 255, franz.gausterer@noeregional.at 

Mostviertel:  

Mag. Johannes Wischenbart, 0676-88 591 211, johannes.wischenbart@noeregional.at 

NÖ-Mitte : DI Sabine Klimitsch, 0676-88 591 222, sabine.klimitsch@noeregional.at 

Waldviertel: DI Josef Strummer, 0676-88 591 230, josef.strummer@noeregional.at 

Weinviertel: DI Doris Fried, 0676-88 591 331, doris.fried@noeregional.at. 

 

Foto: Landesrat Mag. Karl Wilfing, Landeshauptfrau Mag. Johanna Mikl-Leitner 

© NLK 

http://www.noeregional.at/
mailto:franz.gausterer@noeregional.at
mailto:johannes.wischenbart@noeregional.at
file:///C:/Users/sh/AppData/Local/Microsoft/Windows/Temporary%20Internet%20Files/Content.Outlook/EEMZ21BS/sabine.klimitsch@noeregional.at
mailto:josef.strummer@noeregional.at
mailto:doris.fried@noeregional.at


  

  

!!! !!! 

Wie in der letzten Verbandsversammlung besprochen, haben sich aufgrund der Bestimmungen der 
Bauschuttrecyclingverordnung die Modalitäten der Entsorgung geändert und insbesondere die Kosten für 
den Transport und die Verwertung (ausschließliche Deponierung) des gemischten Bauschutts wesentlich 
erhöht. Dies erfordert auch eine Anpassung unserer Übernahmetarife. Es ergeht daher die Empfehlung, 
auch in Abstimmung mit dem Verband Gmünd, in unseren Altstoffsammelzentren folgende Tarife ab Mai 
2016 zu verrechnen bzw. einzuheben: 

¶ PKW Anhänger (bis 1 m³)    ϵ прΣлл 
(Kubikmeterpreis für allfällige Schätzungen) 

¶ Scheibtruhe (bis 100 Liter)  ϵ   рΣлл 

¶ Eimergröße (bis 20 Liter)   ϵ   нΣлл 
Die Tarife verstehen sich inklusive MWSt. und ALSAG!!! 
 
Die Tarife basieren auf den durchschnittlichen Gewichten pro entsorgten 8 m³ Mulden im Jahr 2015. 
 
Der Verbandsvorstand hat beschlossen, dass die Kosten für den Transport vom Verband getragen werden. 
5Ŝƴ DŜƳŜƛƴŘŜƴ ǿŜǊŘŜƴ ŘƛŜ YƻǎǘŜƴ ŘŜǊ ±ŜǊǿŜǊǘǳƴƎ ƛƴ ŘŜǊ IǀƘŜ Ǿƻƴ ϵ пмΣлл ǇǊo t inkl. ALSAG zuzügl. 
MWSt. verrechnet. Diese Regelung gilt ab Mai 2016.  
 
Es gibt auch geringfügige Änderungen bei den Trennvorschriften. Die neuen Übernahmemodalitäten 
finden Sie im Anhang. Bitte diese Unterlagen auch dem Sammelpersonal weiterzuleiten. Für den Aushang 
im ASZ werden nächste Woche folierte Tafeln zur Verfügung gestellt. Bitte diese auszutauschen. 
 
Grundsätzlich möchte ich darauf hinweisen, dass die Bauschuttübernahme im ASZ als Service für den 
Bürger dienen soll. Eine gesetzliche Verpflichtung für die Gemeinden bzw. Verbände besteht also nicht. Es 
werden demnach wie bisher nur Kleinmengen übernommen. Größere Mengen, wie sie etwa bei 
Abbrucharbeiten anfallen, sind über die gewerblichen Entsorger bzw. Abbruchunternehmen zu verwerten. 
Durch gezielte Trennung können hier auch Kosten gespart werden. Informationen dazu bieten diese 
Unternehmen bzw. Baufirmen. 



Altstoffsammelzentrum und Problemstoffsammelstelle 

SALLINGBERG ï Termine 2. Halbjahr 2017 
Jeden 1. Mittwoch im Monat 09:30 bis 12:00 und 17:00 bis 19:00Uhr 

Jeden 3. Freitag im Monat von 09:30 Uhr bis 12:00 Uhr 
 

 

Sperrmüll, Eisen, Altholz, Kartonagen, Batterien, Frittier Öle (NÖLI), ÖKO-Box, Medikamente, Altfarben, 

Spraydosen, Reinigungsmittel, Styropor, Kanister, Strauchschnitt, Elektroaltgeräte, Silo- und Verpackungsfo-

lien usw. werden im Bauhof übernommen.  

 
 

Wochentag Datum Uhrzeit der Übernahme 

Mittwoch 05.07.2017 
09:30 bis 12:00 Uhr und 

17:00 bis 19:00 Uhr 

Freitag 21.07.2017 09:30 bis 12:00 Uhr 

Mittwoch 02.08.2017 
09:30 bis 12:00 Uhr und 

17:00 bis 19:00 Uhr 

Freitag 18.08.2017 09:30 bis 12:00 Uhr 

Mittwoch 06.09.2017 
09:30 bis 12:00 Uhr und 

17:00 bis 19:00 Uhr 

Freitag 15.09.2017 09:30 bis 12:00 Uhr 

Mittwoch 04.10.2017 
09:30 bis 12:00 Uhr und 

17:00 bis 19:00 Uhr 

Freitag 20.10.2017 09:30 bis 12:00 Uhr 

Mittwoch 08.11.2017 
09:30 bis 12:00 Uhr und 

17:00 bis 19:00 Uhr 

Freitag 17.11.2017 09:30 bis 12:00 Uhr 

Mittwoch 06.12.2017 
09:30 bis 12:00 Uhr und 

17:00 bis 19:00 Uhr 

Freitag 15.12.2017 09:30 bis 12:00 Uhr 
 

 

Mutterberatung ð Termine 2. Halbjahr 201 7 
 

Jeden 3. Mittwoch im Monat (außer August und heuer November) findet die Mutterberatung in der 

NÖ Kinderbetreuung ĂKindernestñ ï Sportplatzstraße 3 OG/KiGa - in Sallingberg statt. 

 
 

Wochentag Datum Uhrzeit 

Mittwoch 19.07.2017 09.00 Uhr 

Mittwoch 20.09.2017 09.00 Uhr 

Mittwoch 18.10.2017 09.00 Uhr 

Mittwoch 15.11.2017 entfällt 

Mittwoch 20.12.2017 09.00 Uhr 

 

Das Amt der NÖ Landesregierung teilte vor einiger Zeit mit, dass Beratungsstellen mit einer Frequenz von 

weniger als 3 Kindern unter Bedachtnahme auf den optimalen Einsatz von Ressourcen nicht geführt werden 

können. In der Mutterberatung werden im Bezirk Zwettl bereits seit Jahren Kinderärzte und Krankenschwes-

tern eingesetzt. Der Aufschrei von Gemeindebürgern, nach der Einstellung dieser kostenlosen Einrichtung 

kommt dann sicherlich zu spät. Daher jetzt dieses Service unbedingt besser und regelmäßig nutzen.   



 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere jüngsten Gemeindebürger 
 

15. April 2017 
 Katharina WINDISCH - FÜßEL 

 

Armschlag 26 ï 3525 Sallingberg 
 

Eltern: Janine Windisch und Marco Füßel 

20.05.2017 

Bianca Lackner  &   
Thomas Bock  

Moniholz 

Standesamtliche Hochzeiten sind ab sofort auch offiziell in  

SALLINGBERG möglich, dazu gibt es einen neu gestalteten ð 

Hochzeitsfolder, welcher auf der Homepage abrufbar ist. 

7. April 2017  
Anna Josefina HACKL  

 

Lugendorf 33 ï 3525 Sallingberg 
 
 

Eltern: Doris und Georg Hackl 
 

 

27.05.2017 

Martina Ettenauer  &   
Johannes Zoder  

Voitschlag 

1 . Juni 2017  
Karoline SCHIMANI  

 

Heubach 2 ï 3525 Sallingberg 
 
 

Eltern: Manuela und Dietmar Schimani 
 

 



  

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~ 

WIR TRAUERN UM  
 

PÖLL Wilhelm, Sallingberg 85 Jahre 

RAMETSTEINER Josef, Grainbrunn 81 Jahre 

WEIß Theresia, Armschlag 93 Jahre 

ZEILINGER Franz, Kleinhaslau 87 Jahre 

HOFBAUER Marie, Lugendorf 87 Jahre 

TRAXLER Johanna, Lugendorf 84 Jahre 

HÖLD Maria, Sallingberg 70 Jahre 

SCHMIDT Franz, Grainbrunn 65 Jahre 

FICHTINGER Ludwig, Sallingberg 88 Jahre 

MOSER Johanna, Sallingberg 90 Jahre 

 

 

     

     
     
     60. Ehejahre - Elisabeth und Johann ZEISLER 

aus Sallingberg (29.3.) 
 

Die Feier fand im kleinen Rahmen, gemeinsam mit 
Bürgermeister Leopold Bock, statt.  

 

50. Ehejahre ï  
Theresia und Josef ZEILINGER 

aus Kamles (12.4.) 
 
vorne v.l.n.r.: Enkel Thomas und  
Julia, Jubelpaar Theresia und Josef 
Zeilinger, Enkelin Anika; dahinter: 
Sohn Josef, Schwiegertochter Ingrid, 
Obmann Bauernbund Johann Dorn-
hackl, Bürgermeister Leopold Bock, 
Enkelin Lea, Schwiegertochter  
Katharina, Sohn Robert, Tochter 
Gabriele und Schwiegersohn 
Gerhard Hackl. 

50. Ehejahre ï Agnes und Erich SCHIERHUBER 
aus Lugendorf (07.04.) 

 
Auch auf diesem Wege, wünscht die Gemeinde, alles Gute.  

Bei Redaktionsschluss kein Foto der BH Zwettl eingelangt. 

 



 

 

 

 

  

Anlässlich seines 70igsten Geburtstages am  

06. Mai 2017, lud GfGR Benno Sulzberger auf die 

"Mohnwiese" ein. Gemeinsam mit Gattin  

Hannelore, Herrn Pfarrer MMag. Andreas  

Hofmann, einigen Mitgliedern der FF Sallingberg, 

den Gemeinderäten sowie dem Herrn Bürgermeister 

Leopold Bock, wurde beim Mohnwirt gefeiert. Im 

Zuge dieser Feierlichkeit wurde dem Jubilar auch 

der Ehrenring in Gold , überreicht! Herr Sulzberger 

ist seit 1990 im Gemeinderat tätig, er war eine  

Periode lang Vizebürgermeister in Sallingberg und 

auch Abgeordneter im NÖ Landtag. 

 

90. Geburtstag ï Johanna Moser  
aus Sallingberg (22.4.) 

v.l.n.r.: Vertreter der Gemeinde GR Franz 

Ottendorfer und Bürgermeister Leopold 

Bock, Jubilarin Johanna Moser und  

Lebensgefährte Franz Fichtinger 
 

85. Geburtstag ï Alois 
Schütz 

aus Sallingberg (22.5.) 
 

v.l.n.r.: Tochter Sonja Westermayer, 

Gattin Gertrud Schütz, Jubilar Alois 

Schütz, Bürgermeister Leopold 

Bock, Sohn GR Alois Schütz 

80. Geburtstag ï Theresia Bauer  
aus Lugendorf (7.6.) 

 

Die Geburtstagsfeier fand im kleinen 

Rahmen, gemeinsam mit der Familie statt. 

Die Gemeinde Sallingberg wünscht auf 

diesem Wege alles Liebe und Gute zum 

Jubiläum. 
 

80. Geburtstag ï Wilhelm Tiefenböck  
aus Sallingberg (4.4.) 

 

v.l.n.r.: GfGR Benno Sulzberger, FF Kdt Gerhard  

Freistetter, Gattin Hedwig Tiefenböck, Jubilar  

Wilhelm Tiefenböck, Bürgermeister Leopold Bock 

und FF OVM Manfred Spirk. 

2017 

2017 
APRIL 

MAI  

I 



  

85. Geburtstag ï Hildagunde Göstl  

aus Sallingberg (5.3.) aus gesundheitlichen Gründen 

fand die Feier verspätet statt. 

v.l.n.r.: Urenkel Andreas Göstl und Tina Stöger, 

Jubilarin Hildagunde Göstl, dahinter Schwieger-

tochter Helga Göstl, GfGR Benno Sulzberger, 

Sohn Otmar Göstl, Urenkerl Clara, Tochter Christa 

Emberger und Bürgermeister Leopold Bock 

85. Geburtstag ï  
Johanna  

Wagesreiter  
aus Sallingberg (28.4.) 

 

Die Geburtstagsfeier fand im kleinen Rahmen, 

gemeinsam mit Bürgermeister Leopold Bock 

und GfGR Benno Sulzberger statt.  
 

80. Geburtstag ï  
Johann Trinkl  

aus Großnondorf (2.6.) 
 

Die Geburtstagsfeier fand im kleinen Rahmen, 

gemeinsam mit der Familie statt. 

Die Gemeinde Sallingberg wünscht auf diesem 

Wege alles Liebe und Gute zum Jubiläum.  
 

                         INFORMATIVES  

 

Uns ist von einigen Seiten zu Ohren gekommen, dass viele Bewohner unserer Ortschaften eigentlich garnicht 

genau wissen; was die sogenannten Dorferneuerungs- und Verschönerungsvereine tun bzw. wer sie sind!  

Aus diesem Grund haben wir einige Punkte für die Allgemeinheit zur besseren Verständlichkeit zusammenge-

fasst! Diese Vereine sind ausgestattet mit:   

* freiwilligen * unentgeltlichen * fleißig ï helfenden * weiblichen sowie männlichen HÄNDEN ! 

 

Die sich in unregelmäßigen Zeitabständen treffen und gemeinsam für die Gestaltung, Bearbeitung, Umsetzung 

und Reinigung einiger Beetanlagen sorgen. Durch die unterstützende Mitwirkung als Entsorgungsdienst, sind die 

Mitarbeiter der Gemeinde natürlich auch ein wichtiger Bestandteil. Somit werden unsere Orte, nicht nur für die 

Bewohner selbst, sondern auch für Wanderer, Freunde und Touristen ansprechender und lassen die Seele erblü-

hen.  

Spontane Treffen sind dabei nie ausgeschlossen, jedoch immer nach dem Motto ï  

! Gemeinsam sind wir stark !  

Im Namen aller Dorf- und Verschönerungsvereine 

Das Waldviertel schöpft einen Gutteil seiner Kraft 

und Erfolge aus unzähligen Initiativen und dem 

persönlichen Einsatz vieler Menschen, die oft rela-

tiv unbedankt großartige Dienste leisten. 

Unter dem Motto ĂEhrung der besten Waldviert-

ler Freiwilligenñ, überreichten Frau Landesrätin 

Barbara Schwarz in Vertretung von Landeshaupt-

frau Johanna Mikl-Leitner, und Maria Forstner 

(Obfrau der NÖ Dorf- und Stadterneuerung) die 

Ehrenpreise an die Geehrten:  

Werner und Elfriede Bock. Unterstützt wird die-

se wertvolle Aktion jährlich vom Land Niederös-

terreich und von der NÖ Dorf- & Stadterneuerung. 

HERZLICHEN DANK  



 

  

 

Am 27. März 2017 fand das diesjährige Musikschulkonzert statt. Auch heuer wieder in 2 Teile auf-
geteilt: am Vormittag musizierten die ĂKleinstenñ (KiGa und VS) und am Nachmittag boten die ĂGro-
Çenñ (NMS) einige Musikst¿cke. Wir wünschen viel Erfolg für die weitere musikalische Zukunft. 
 

 

1.R.: Fabian Honeder, Oliver Jager, Tobias Manhartsberger, Sebastian Einwögerer, Alexander Stummer, Natalie Wiener, 
Sarah Waglechner, Michaela Kolm, Gudrun Müller 2.R.: Laura Schrammel, Julian Honeder, Jonas Weinmann, Gregor  
Juster, Julia Weidenauer, Kerstin Frühwirth, Natalie Klamert, Melissa Braun, Julia Schnait, Bettina Macher 3.R.: Reinhard 
Hörth, Nadja Haas, Lena Weinmann, Lena Lagler, Johannes Allinger, Angelika Schweighofer, Anabell Rößler, Hannah 
Fichtinger, Isabella Prommer, Leonie Klamert, Musiklehrer: Sabine Zeinzinger, Maximilian Wirtnik, Christine Glaßner, Bea-
te Hörth 

1.R.: Jakob Manhartsberger, Konstantin Alllinger, Anna Schnait, Florian Weidenauer, Susanna Feichtinger, Samuel  
Allinger, Raphael Stummer 2.R.: Emely Maurer, Kimberly Schulmeister, Zejna Murati, Michael Feichtinger, Thomas 
Schnait, Amelie Rammel, Simon Weinmann, Daniel Waglechner, Lisa Jager 3.R.: Lena Schnaitt, Elisa Weinmann, Simon 
Bock, Dominik Frühwirth, Leonie Rammel, Johannes Braun, Alexander Traunfellner, Jonas Lindenbauer, Hannah 
Waglechner 4.R. Musiklehrer: Reinhard Hörth, Klaus Weber, Maximilian Wirtnik, Beate Hörth, Christine Glaßner, Agnes 
Glaßner (wegen Krankheit nicht am Foto: Nina Schrammel) 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Passend zum Beginn der Osterferien wurde vom Dorferneuerungsverein Sallingberg, eine Spielzeugkiste ge-

füllt mit ausreichend Sand- und Freizeitsachen angeschafft und aufgestellt. Dieses tolle SACHE am Teich, hat 

für viele strahlende Kinderaugen gesorgt. Doch diese Freude war leider nur von kurzer Dauer, denn nach 

nicht einmal 4 Wochen wurden die neuangeschafften Spielsachen von ĂUNBEKANNTENñ zu wenig ge-

schätzten und wiedersächlich gebraucht. Das Spielzeug war verstreut am Freizeitgelände hinterlassen worden, 

beschädigt und Einiges fehlt sogar.  

Daher ein Appell an alle Jugendlichen und deren Freunde:  

So, wird sich keiner in Sallingberg für euch einsetzen bzw. sich irgendetwas Neues für 

euch einfallen lassen! ïSCHADE- 

 

 

  



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Neues aus dem Kernland 
 
Bei der diesjährigen Generalversammlung des Waldviertler Kernlands am 24. Mai im Gasthaus 
Schrammel in Kottes, wurde die gute Zusammenarbeit unter den Gemeinden besonders hervorge-
hoben. ĂNur dadurch, dass alle 14 Gemeinden an einem Strang ziehen, 
können so viele und einzigartige Projekte im Kernland durchgeführt 
werden.ñ, lobte Obmann Robert Hafner das Team und die Mitglieder. 
 
Neben einem kurzen Rückblick über das letzte Jahr, gab Geschäftsfüh-
rerin Doris Maurer einen Vorgeschmack über die nächsten 
Projekte. Gesundheit und Familie sind die Schwer-
punkte, mit denen sich die Gemeinden in 
den kommenden Jahren auseinanderset-
zen.  
Nachdem der Klimawandel auch in un-
serer Region immer bedeutender wird, 
startet regionsübergreifend das Klima- an-
passungsprojekt ĂKLAR!ñ. Gemeinsam mit den Ge-
meinden und der Bevölkerung wird erhoben, welche 
Auswirkungen bereits spürbar sind, was in den kommenden Jahren 
auf uns zukommen wird, und wie gemeinsam Lösun- gen gefunden werden können. In-
formationsveranstaltungen dazu gibt es Ende Juni in mehreren Gemeinden der Kleinregion.  
 
Die beiden erfolgreichen Projekte ĂMahlZeit!ñ und ĂABS-Caf®ñ werden wie gewohnt weitergef¿hrt. 
Beim letzteren gibt es in den Sommermonaten eine kleine Pause, wobei im Herbst wieder mit neu-
en Ideen durchgestartet wird.  
 
Nähere Informationen zum Kernland und zu den Projekten finden Sie unter www.waldviertler-
kernland.at 

Im Zuge des XXXVIII. Internationales 
TATRA-Treffen 25. - 28. Mai 2017 in  
Ottenstein ĂTreffen mit Freunden im nörd-
lichen Niederºsterreichñ, planten  
die Organisatoren Ernst und Doris 
Bieber gemeinsam mit Präsident  
Jerome Colloredo-Mannsfeld am  
26. Mai 2017 auch einen Besuch im 
Mohndorf Armschlag ein. 
Bei einem gemütlichen Mittagessen 
konnte mit der Mohnwirtin Rosemarie 
Neuwiesinger sowie Bürgermeister 
Leopold Bock geplaudert und die his-
torischen Automobile der Marke Tatra 
sowie sonstige Ledwinka-
Konstruktionen, bestaunt werden. 
 

http://www.waldviertler-kernland.at/
http://www.waldviertler-kernland.at/


Am 30. April 2017 fand in der Pfarre Maria Grainbrunn die konstituierende Sitzung des neugewählten 

Pfarrgemeinderates statt. Den ausgeschiedenen Pfarrgemeinderäten wurde deshalb am Ostersonntag 

im Anschluss an die Hl. Messe gedankt. 

 

 

 

 

 

  

Märchenwelt Grafemühle 

 

Es vergeht kaum eine Woche in der einem nicht Jemand über den Weg läuft, der 

nicht in der Grafemühle gearbeitet hätte oder in der Vergangenheit mit dem Sä-

gewerk zu tun gehabt hätte. 

Ursprünglich waren die nassen Wiesen im Besitz von Johann Streber, Pfaffen-

schlag, der sie an den Vater des am Waldrand ansässigen Walter Traxler verkauf-

te. Dieser baute auf dem Areal ein Sägewerk auf. Die nassen Wiesen wurden 

durch Drainagen und Einsetzen von Brunnenringen tragfähig für den Fundament-

bau des Sägewerks gemacht. Nach Walter Traxler folgten andere Besitzer, wie 

Taurus. 1997 wurde die Maschinerie bis auf das Sägegatter nach Russland ver-

kauft und die Säge von L. Neumüller weiterbetrieben. 

In der Folge erwarben Hans & Brigitte Albert das etwa 20.000 m² große Anwesen 

für die Erweiterung der Märchenschlossstraße im Waldviertel. Realisiert wurde 

die Zusammenlegung der Inhalte fast aller Märchenmuseen, Märchenhäuser, Mär-

chenbibliotheken und Märchengrotten um das jetzt geltende Weltbild durch das 

Märchen darzustellen. 

Was mit einer internationalen Märchen- und Puppenausstellung in der Burg zu 

Perchtoldsdorf begann, setzte sich in Schwarzenau, Rosenau, Weißenkirchen, 

Pöggstall, Ottenstein und Ottenschlag fort und erreichte mit dem Nibelungenlied 

auf der Burg Aggstein einen Höhepunkt. 

Die jährliche Sonnwendfeier im Juni bildet bei Speis & Trank und fröhlicher Mu-

sik einen würdigen Wendepunkt, wenn sich die über 10 Meter hohe Flamme im 

dahinter liegenden Biberteich spiegelt.  

 

RADONMESSUNG 
 

Das Ministerium für ein lebenswertes Österreich (BMLFUW) startet im Sommer 2017 gemeinsam mit dem NÖ Landes-

feuerwehrverband und der österreichischen Agentur für Gesundheit und Ernährungssicherheit (AGES) ein Projekt, in dem 

ca. 10.000 niederösterreichische Häuser zum Schutz der Bevölkerung - auf freiwilliger Basis, einer Radonmessung unter-

zogen werden.  

 

RADON ist ein Edelgas, das im Boden entsteht und von dort in die Raumluft der Häuser gelangen kann. 

Die Messungen werden in Häusern von Feuerwehrmitgliedern im Zeitraum Juli 2017 bis Jänner 2018 durchgeführt. Die 

Auswahl erfolgt zufällig und anonym, basierend nur auf den definierten geografischen Kriterien. Es werden Messdosen 

(Dektoren) aus Kunststoff, die weder Strom benötigen noch Geräusche verursachen, aufgestellt und für ungefähr 6 Mona-

ten dort gelassen. Bevorzugte Räume sind die meistbenutzten Wohnräume im Erdgeschoss. Zusätzlich muss ein Fragebo-

gen über die Lage, Bauweise und Nutzung des Wohngebäudes ausgefüllt werden. Nach dem Messzeitraum und der Aus-

wertung erhält jeder teilnehmende Haushalt, bei erhöhter Radonkonzentration, eine Hilfestellung für Sanierungsmaßnah-

men durch die AGES. 

 

Die Ergebnisse werden für die Umsetzung der neuen europäischen Strahlenschutzgrundnormen-Richtlinien  

2013/59/Euratom, österreichisches Recht benötigt und werden in einer aktualisierten Radonkarte (www.radon.gv.at)  

verarbeitet und ausgewiesen. 

Pfarrer Mag. Henryk Szpikowski dankte und 

überreichte jeweils eine Urkunde als Dank 

und zur Erinnerung an: 

Frau Edeltraud Schnait für 40 Jahre,  

Frau Elisabeth Ebner für 20 Jahre,  

Herrn Gottfried Buchinger  für 10 Jahre,  

Herrn Erich Stummer für 20 Jahre und  

Frau Heike Manhartsberger für 5 Jahre  

 

Mitarbeit im Pfarrgemeinderat.  

 

http://www.radon.gv.at/


 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die telefonische Gesundheitsberatung 1450 
 

Wenn mitten in der Nacht der Zahn pocht, es am Sonntag im Bauch krampft oder am schönsten Nachmittag 

ein Insektenstich anschwillt, dann wissen Betroffene oft nicht was zu tun ist. Können die Schmerzen selbst 

behandelt werden, soll am nächsten Tag der Hausarzt aufgesucht 

werden, ist die Behandlung durch einen Facharzt erforderlich oder 

ist die Notfallambulanz die beste Adresse? 

 

Copyright Foto NLK Filzwieser: vlnr.: NÖ Patientenanwalt Dr.  

Gerald Bachinger, NÖGKK-Obmann KR Gerhard Hutter,  

LH Mag. Johanna Mikl-Leitner, Ing. Christof Constantin Chwojka, 

Geschäftsführer Notruf NÖ 

Pfarrer Otto Allinger feierte am 25. Juni 2017 in der Wallfahrtskirche Maria Grainbrunn sein 50 jähriges 

Priesterjubiläum.  

Nach der Begrüßung durch Pfarrer Henryk Szpikowski wurde die Festmesse gemeinsam mit Ordinariats-

kanzler Dr. Gottfried Auer, den Grainbrunner Dorfschwalben mit Theresa Allinger an der Orgel seinen 

Verwandten, Freunden sowie der Pfarrbevölkerung gestaltet und gefeiert. Nichten und Neffen übernahmen 

Lesung, Fürbitten und überraschten mit einem Gesangsstück. Vom Pfarrgemeinderat gratulierte Obfrau 

Ingeburg Gaderer mit einem Korb einheimischer Schmankerl und abschließend wurde zur Agape in den 

Gemeinschaftssaal geladen.  

Otto Allinger wurde am 14.10.1943 in Moniholz als jüngstes von 9 Kindern in eine Großfamilie geboren. 

Nach dem Besuch der Volksschule Grainbrunn bestand er die Aufnahme in das Stiftsgymnasium Melk, 

absolvierte die Priesterausbildung und konnte diese 1967 mit der Primiz in seiner Heimatpfarre Grain-

brunn abschließen. Stationen in seinem Wirken als Kaplan und Pfarrer waren Vitis, Zwettl, Ulmerfeld, Pot-

tenbrunn, Krems St. Paul, Kautzen/Gastern und jetzt Herzogenburg. 

 

Personen am Foto: 

vorne Mitte Jubilar 

Otto Allinger, links 

Bruder Franz, rechts 

Schwester Theresia 

mit Gatte Johann 

Klaus und Schwäge-

rin Martha Allinger 

mit Nichten und 

Neffen .  

 

 



ĂIn allen Situationen, wo ein gesundheitliches Problem vorliegt, steht rund um die Uhr die neue telefonische 

Gesundheitsberatung 1450 zur Verf¿gungñ, so LH-Stellvertreterin Mag. Johanna Mikl-Leitner. 

 

Egal ob Kopfschmerzen, Fieber, Insektenstich, Bauchschmerzen, Rückenbeschwerden oder Zahnweh: Bei 

plötzlichen gesundheitlichen Problemen bekommt man unter der Telefonnummer 1450 rasche Hilfe. Der 

Service ist kostenlos, die Anrufer bezahlen nur die üblichen Telefonkosten gemäß ihrem Tarif.  

ĂDurch eine genaue Befragung kºnnen passende Verfahrensempfehlungen gegeben werdenñ, erklªrt der 

Geschäftsführer von Notruf NÖ Ing. Christof Constantin Chwojka. Eine speziell geschulte diplomierte Kran-

kenpflegeperson erfragt am Telefon die Symptome und kann dadurch die Dringlichkeit der Beschwerden 

definieren und Verhaltensempfehlungen geben. Das kann beispielsweise die Anleitung zur Selbstbehand-

lung sein, die Entsendung eines Arztes nach Hause, die Empfehlung zum Hausarzt zu gehen oder die Not-

fallaufnahme in einem Klinikum aufzusuchen. Bei akuten Problemen wird sofort der Rettungsdienst (mit/ohne 

Notarzt) entsendet.  

 

Ă90% der Menschen befolgen die Handlungsanweisungen, vor allem deswegen, weil sie eine Dringlich-

keitseinschªtzung bekommen wie akut ihr medizinisches Problem istñ, weiÇ Dr. Bachinger aus bereits beste-

henden Systemen in Großbritannien, Skandinavien, der Schweiz und Australien. 

Die telefonische Gesundheitsberatung 1450 kombiniert die bestehenden Dienste und erweitert die Ange-

botspalette des Notruf NÖ, indem auch die niedergelassenen Ärzte oder andere medizinische Einrichtungen 

noch stärker eingebunden werden. Der Anruf bei der telefonischen Gesundheitsberatung 1450 ersetzt je-

doch nicht das persönliche Gespräch mit dem Arzt bzw. die Untersuchung! Die Anrufer werden nur an die 

richtige Stelle im Gesundheitssystem geleitet und ersparen sich unnötige Wartezeiten, Fahrten zum Arzt 

oder ins Krankenhaus.  

Alle Informationen: www.144.at/1450 

  

 
  

Jetzt QR-Code 
einscannen  

und den Kontakt 
gleich in Ihrem 
Smartphone ab-

speichern!  

http://www.144.at/1450


V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r  
2. Halbjahr 2017  

Marktgemeinde Sallingberg  

Terminangaben ohne Gewähr - Änderungen durch Veranstalter vorbehalten! 

JULI 
13.07.2017 FATIMAFEIER in Grainbrunn 
  (Alt-Abt P. Wolfgang Wiedermann - Kirchenchor Gr. Reinprechts) 
Juli 2017 MOHNBLÜTENZEIT  in Armschlag 

16.07.2017 MOHNBLÜTENSONNTAG in Armschlag 

 
AUGUST  
04.08.2017 STADLHEURIGER in Grainbrunn ab 17.00 Uhr, 

Veranstalter: Gasthaus Pritz, Grainbrunn 

05.08.2017 GRILLABEND in Grainbrunn ab 17.00 Uhr, 

 Veranstalter: Gasthaus Pritz, Grainbrunn 

05.08.2017 DEAD BEATZ Kulturbühne Pfarrstadl Sallingberg, Veranstalter: Kulturver-

ein Wosdawö, Informationen finden Sie unter: www.wosdawoe.at 

12.08.2017 FESTSCHANK in Grainbrunn 

 Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Grainbrunn, HBI 

Leopold Waglechner 

13.08.2017 FATIMAFEIER in Grainbrunn 

  (Diakon Adolf Höbart ï Chor Purklang) 

Samstag, 12.08.2017, Montag, 14.08.2017 und Dienstag 15.08.2017 
ZELTFEST in Grainbrunn mit Discobesuch Samstag und Montag 
12.08.2017 Discozelt am 12.08.2017 mit DJ Rene Rodrigezz  
14.08.2017 Unterhaltung mit den Langschlägern  

Veranstalter: SC Neumüller Sallingberg, Obmann: Rudolf Siedl 

15.08.2017 Zeltfest mit den Böhmischen aus Ottenschlag 

15.08.2017 GROSSKIRTAG in Grainbrunn ab 07.00 Uhr  

15.08.2017 MITTAGESSEN im Gasthaus Pritz, Grainbrunn ab 11.00 Uhr 

19.08.2017 PFARRHEURIGER in Sallingberg, ab 16:00 Uhr im Pfarrstadl Sallingberg 

Veranstalter: Pfarrgemeinderat Sallingberg,  

20.08.2017 MOHNSTRUDELWANDERTAG in Armschlag 

25.- 12. DORFSPIELE in Kottes-Purk 

27.08.2017  Maskottchen Steinkatze ĂKoPuMañ - Infos unter: www.dorfspiele.at 

  

SEPTEMBER 
02.09. und FEUERWEHRFEST in Großnondorf mit Oldtimer und Traktortreffen,  

SA ï ab 10.00 Uhr Eintreffen der Oldtimer- und Traktoren, ab 11.00 Uhr Mittagessen 
und Beginn Rundfahrt, um 15.00 Uhr Siegerehrung, Musik ĂD'Reinprechtserñ  

03.09.2017 Festgottesdienst um 09.30 Uhr mit Dr. Gottfried Auer und den Dorfschwalben, an-
schließend Frühschoppen mit den Lackenhofer Buam, 14.00 Uhr 
Damen Schuhplattlergruppe aus Martinsberg; Veranstalter: Frei-
willige Feuerwehr Großnondorf, Kdt. OBI Christian Weidenauer 

09.09.2017 BEST OF Kammerhofer Kulturbühne Pfarrstadl Sallingberg,  
Veranstalter: Kulturverein Wosdawö, Informationen finden Sie unter: 
www.wosdawoe.at 

09.09.- OOCW-Lugendorf Bremswagen ziehen in Lugendorf 

10.09.2017 Veranstalter: Oldtimer&OffroadClub Waldviertel (OOCW),  

http://www.dorfspiele.at/
http://www.wosdawoe.at/


veranstaltet in Lugendorf, Genaue Details: Homepage http://www.oldtimertrophy.at/ 

13.09.2017 FATIMAFEIER in Grainbrunn 

  (Ordinariatskanzler Msgr. Dr. Gottfried Auer ï Gesangsverein Waldhausen) 

17.09.2017 MOHNKIRTAG in Armschlag *Pause* findet heuer nicht statt! 
23.09.2017 PFARRWALLFAHRT Pfarre Sallingberg  
24.09.2017 BLUTSPENDEAKTION von 09.00 bis 12.00 und 13.00 bis 14.00 Uhr, Sallingberg,  

Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Sallingberg, Homepage: www.blut.at 

24.09.2017 ERNTEDANKFEST in Grainbrunn ab 09.00 Uhr 

27.09.2017 Herbstarbeiten im Naturgarten im GH Weidenauer, Großnondorf um 19:30-20:30h 

 

OKTOBER  

01.10.2017 ERNTEDANKFEST und PFARRKAFFEE im Pfarrzentrum Sallingberg,  

Beginn: 09.15 Heilige Messe mit Erntedank mit der Volksschule Sallingberg,  

10.00 bis 17.00 Uhr Pfarrkaffee, warmes Mittagessen (Surschnitzel)  

Veranstalter: Pfarrgemeinderat Sallingberg 

13.10.2017 FATIMAFEIER in Grainbrunn  

(Kaplan P. Mag. Bernhard Prem ï Kirchenchor Grainbrunn) 

07. bis OKTOBERFEST in Großnondorf im Gasthaus Weidenauer, Samstag ab 17.00 Uhr 

08.10.2017 (Ripperlessen), Sonntag ab 11.00 Uhr ï Mittagessen, Veranstalter: GH Weidenauer 
22.10.2017 HÄFERLKAFFEE im Gasthaus Weidenauer, Großnondorf, ab 14.00  

Uhr; Veranstalter: Gasthaus Weidenauer 
26.10.2017 Familienwandertag in und um Großnondorf, ab 13.00 Uhr 

Veranstalter Gesunde Gemeinde Sallingberg mit Verschönerungsverein 
Großnondorf 
 

NOVEMBER 
04.11.2017 Feuerlöscher ï Überprüfung  im Feuerwehrhaus Sallingberg, 09:00-13:00 Uhr 

Homepage: http://ff-sallingberg.heimat.eu/ 

11.11.2017 20. MUSIKERBALL des Musikvereines Sallingberg im Gasthaus Welt, 

Voitschlag, Einlass um 18.30 Uhr, (Beginn: 20.00 Uhr) 
12.11.2017 HÄFERLKAFFEE im Gasthaus Weidenauer, Großnondorf, ab 14.00 Uhr  

Veranstalter: Gasthaus Weidenauer 

26.11.2017 PFARRKAFFEE im Turnsaal Grainbrunn ab 09.00 Uhr 

Veranstalter: Pfarrgemeinderat Grainbrunn 

25.11.2017 KONZERTMUSIKBEWERTUNG, BAG Zwettl 
 

DEZEMBER 
08.12.2017 KIRTAG in Grainbrunn 
10.12.2017 Musikalische Messgestaltung Sallingberg mit Glühweinausschank, durch Musikverein 

Sallingberg, Messe 9.15 Uhr 

 

    jeden   
1. Sonntag                  - Kaffee            im 
 im Monat 

  

INFO und BITTE: Gelbe Säcke ordnungsgemªÇ verwenden! Plastikflaschen kein Restm¿llé.. 

http://www.oldtimertrophy.at/
http://www.blut.at/
http://ff-sallingberg.heimat.eu/


Jahresbericht Schuljahr 2016/17  
 

Datum Klasse Aktivitäten       

01.09.2016 alle Elternabend für die Nachmittagsbetreuung 

06.09.2016 alle Schulmesse 

08.09.2016 alle Bewegungsfest 

16.09.2016 alle Wandertag 

28./29.9.16 alle Klassenforum 

02.10.2016 Schulchor/2. Gestaltung des Erntedankfestes in der Pfarrkirche Sallingberg 

06.10.2016 alle Schulforum 

20.10.2016 4. Zahngesundheitserziehung ĂApolloniañ 

08.11.2016 2. Kartoffelprojekt mit den Bäuerinnen 

11.11.2016 3. Workshop: Pfarrcaritas/Theresia Haider 

16.11.2016 4. Tag der Offenen Tür NMS Ottenschlag 

17.11.2016 alle Dichterlesung/ Stefan Karch/ VS Waldhausen 

20.11.2016 Schulchor Messgestaltung in Grainbrunn zum Christkönigsfest 

23.11.2016 alle Schulfoto 

24.11.2016 4. Verkehrserziehung ĂApfel und Zitroneñ 

25.11.2016 alle Adventkranzweihe 

30.11.2016 alle Elternsprechtag, Schulcafe, Buchausstellung 
10./11.12.16  Kekseverkauf am Adventmarkt 

12.12.2016 alle Zahngesundheitserziehung ĂApolloniañ 

21.12.2016 4. Projekt: Sachunterricht mit Tablets 

22.12.2016 alle Schulmesse 

12.01.2017  Schuleinschreibung 

20.01.2017 alle Jeunessekonzert 

25.01.2017  Elternabend für die Erstkommunion 

27.01.2017 4. Workshop mit Susa Hämmerle 

26.02.2017 alle Faschingsumzug in Grainbrunn 

27.02.2017  Kurzauftritt ĂRope Skippingñ 

28.02.2017 alle Schulfasching 

02.03.2017 alle Aschenkreuzfeier, Elternabend/Dr. Preisinger 

ab 06.03. alle Teilnahme am RAIKA Zeichenwettbewerb ĂBunte Freundschaftñ 

10.03.2017 3./4. Vortrag: Himalaya 

7./21.03.17 alle Schuluntersuchung Dr. Glaßner 

ab 15.03. 4. Teilnahme am Zeichenwettbewerb zur Landesausstellung 

16.03.2017 4. Teilnahme am ĂKªnguruñ ï Mathematikwettbewerb 

27.03.2017 Alle  Musikschulkonzert im Turnsaal 

04.04.2017 alle Workshop: Umweltschutz Recycling 

05.04.2017 alle Jeunessekonzert 

05.04.2017 2./4. Projekt: Büchertrolley des Buchklubs 

06.04.2017 alle 
Schulchor 

Schulmesse, Bezirksjugendsingen/ Bad Traunstein 

20.04.2017 2. Erstbeichte 

21.04.2017 4. Preisverleihung/Zeichenwettbewerb/ Dominik Frühwirth, 1. Preis 

26.04.2017 alle Zahngesundheitserziehung ĂApolloniañ 

27.04.2017 alle Elternsprechtag, Schulcafe 

14.05.2017  Erstkommunion in Grainbrunn 

16.05.2017 3./4. Exkursion: Landesklinikum Zwettl, Rotes Kreuz 



17.05.2017 alle Exkursion: Müll- Umladestation/ Kleinschönau 

23.05.2017  Urkundenverleihung ï ĂSingende, klingende Volksschuleñ 

24.05.2017 4. Impfung/HPV 

30.05.2017 3./4. Exkursion: Stift Zwettl 

ab. 12.05. 4. Praktisches Radtraining 

13.06.2017 alle Musicalbesuch ĂHotel Antonyñ ï NMS Ottenschlag 

19.06.2017 1./4. Projekt Apollonia ĂZahngesundheitñ Dr. Schiller 

20.06.2017  Schultaschenfest für die Vorschulkinder 

23.06.2017 3./4. Umwelttheater ĂEs kumt zruckñ 

26.06.2017 1./2. Ausflug zur Landesaustellung und Kamelreiten 

26.06.2017 4. Praktische Radfahrprüfung 

27.06.2017 3./4. Ausflug zur Landesaustellung und Kamelreiten 

28.06.2017 alle Schulschlussparty mit Workshops 

29.06.2017 alle Schulmesse, Wandertag nach Grainbrunn 

30.06.2017 alle Zeugnisverteilung 
 

é.und das geschah auch noch:  
V Im Rahmen der Schulobstaktion wurden ca.110 kg Äpfel verzehrt. 
V 41 x gesunde Aufstrichbrote für alle Schulkinder (Bereitstellung: Eltern und Lehrerinnen) 

34 x gesunde ĂMittwochjauseñ (zubereitet von den Kindern der Nachmittagsbetreuung) 
33 x ĂKunterbunte LesestundË f¿r Kids und Seniorenbundñ 

V 8 gemeinsame Leseprojekte mit Kindergarten und Volksschule motivieren unsere 
Kinder sehr zum Lesen. 

V Ca. 2800 Kinderbücher wurden aus der Bücherei in der Volksschule entlehnt. 
V Hörscreening, Lesescreening, Känguru der Mathematik und IKM Testungen wurden 

durchgeführt. 
V 6 Konferenzen wurden an der VS Sallingberg abgehalten. 
V 11 Leitertagungen und Dienstbesprechungen am LSR wurden besucht. 
V 37 Fortbildungsveranstaltungen wurden am Nachmittag bzw. Wochenende absolviert. 
V Es gab Beratungsgespräche mit externen Ansprechpartnern (Schulpsychologe, Son-

derpädagogische Zentren, Nahtstellen, BH Sozialabteilung,é). 
V Ab September fand wöchentlich Schulpraxisunterricht für Studentinnen der Pädagog. 

Hochschule Krems an der VS Sallingberg statt. Die angehenden Lehramtskandidatin-
nen wurden von VOL Hackl und VD Schierhuber betreut. 

 

Heuer wurde der Volksschule bereits zum 
zweiten Mal das Gütesiegel zum vokalen Mu-
sizieren ĂSingende, klingende Volksschuleñ 

verliehen. 
 

Das Team der Volksschule dankt allen die zum  
Gelingen des erfolgreichen Schuljahres beige-
tragen haben sehr herzlich! Viele Grüße an 
unsere Absolventinnen und Absolventen! 
Wir wünschen allen erholsame Sommertage 
und eine gute Erntezeit! 
 

VD Elfriede Schierhuber 
 
Elternabend für die Nachmittagsbetreuung: DO, 31.8.2017 um 19.30 / Volksschule  
Schulbeginn: MO, 4. Sept. 2017, 7.45 Uhr 



 
 

 

 

 

 

 Anfang Juni unter-

nahmen wir mit unse-

ren Kindergartenkin-

dern einen Ausflug zur Feuerwehr. Bei diesem ăTag der Feuerwehrò erklärten Komman-

dant Gerhard Freistetter und sein Team den Kindern , Ausstattung und Funktion der 

Einsatzfahrzeuge und demonstrierten die  Notwendigkeit von Schutzanzügen, Helmen 

und Atemschutzmasken. Außerdem wurden wir mit Würsteln und Getränken bewirtet . 

Und ganz besonderen SpaÇ machte den Kindern der ăLºschversuchò mit dem Strahlrohr! 

Vielen herzlichen Dank für den schönen und informativ en ăFeuerwehrtagò! 

 

 

 Eine große Schar ð 18 Vorschulkinder -  werden wir in den nächsten Tagen mit  

einem ăSchultaschenfestò vom Kindergarten verabschieden! 

 

1. Reihe von links:   

Katharina Höld, Anika Zeilinger, 

Elisa Dorfbauer, Sascia Kolmova, 

David Lindenbauer, Raphael 

Stummer, Samuel Allinger   

2. Reihe:   

Gabriel Fichtinger, Simon  

Farthofer, Savannah  

Schulmeiste r, Lisa Edinger,  

Simon Raffenstetter, Michelle 

Braun 
3. Reihe  stehend :   

Sofie Allinger, Leonie Scheichl, 

Nikolas Spirk  

(auf dem Foto  fehl en: Alina  

Maurer und Jonas Mistelbauer ) 
 

 

Wir wünschen unseren Schulanfängern einen guten Start in die 1. Klasse                                                                                

und viel Freude beim Lesen -, Schreiben - und Rechnenlernen! 

Allen aber möchten wir auf diesem Wege schöne und erholsame Sommerferien wünschen!  

 

Euer Kindergartenteam   



Regionaltaxis für die Landesausstellung mit 

Mohndorf -Zeichnung beklebt!  

 

Die Vorgeschichte: Die Schüler der 4. Klasse 

der VS Sallingberg mit ihrer Klassenlehrerin 

und Direktorin Elfriede Schierhuber nahm am 

Malwettbewerb der Landesausstellung teil. Als 

Thema galt es die Waldviertelstationen auf  

Papier zu bringen. Gesagt, getan! Als Sieger 

ging die Zeichnung von Dominik Frühwirth, 

wohnhaft im Mohndorf, hervor. Seine Zeich-

nung wurde auf die Fahrertür der Regionaltaxis 

- gesponsert von Fa. Eckl, Würnsdorf - ange-

bracht und sorgt jetzt für eine wunderbare  

Werbewirkung für die Landesausstellung und 

das Mohndorf Armschlag. Wir gratulieren  

Dominik, seinen stolzen Eltern sowie  

Schwester und seinen Großeltern, sehr herzlich! 

 

Alle weiteren Kunstwerke der Schüler der 

4. Klasse, sind im Mohnstadl zu bestaunen. 

INFORMATION: Sommerbaustellen! 
 

Im Zeitraum, 12. Juni ï 01. September 2017, 
  

kommt es im und angrenzenden Gemeindegebiet 
von Sallingberg für einige Arbeitstage, 

zu Verkehrsbehinderungen bzw. Umleitungen. 
 

Der Grund dafür sind Feinsichtfräsungen ï  
Planfräsungen der bestehenden Fahrbahnen. 

 
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis! 
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ăAlles was Recht istò 
 

Liebe Sallingberg´er, liebe Freunde der Landesausstellung 2017 
 

Die N¥ Landesausstellung zum Thema ĂAlles was Recht istñ ist bereits erfolgreich gestartet, jedoch kein Grund für die 
Marktgemeinde Sallingberg als Regionsgemeinde zu rasten. 

Wir möchten, dass sich die Besucher bei uns wohl fühlen und einen positiven Eindruck von unserer Heimatgemeinde 
mitnehmen. Der Dorferneuerungsverein Sallingberg wird heuer besonders bemüht sein, den Ort schön zu gestalten und 
sauber zu halten. Wir bitten daher nochmals die gesamte Bevölkerung um die Mithilfe, wenn es darum geht, die Gärten 
und Vorgärten mit bunten Blumen zu schmücken.  

Ein großes Anliegen ist uns, dass speziell die Ortseinfahrten, die das erste Aushängeschild unserer Gemeinde sind, 
schön und gepflegt erscheinen. Unsere Bemühungen, einen guten Eindruck zu hinterlassen, sind nur dann sinnvoll, wenn 
Ăalle Bewohnerñ mitmachen. 

Es soll eine Freude sein, wenn sich die Gäste bei uns wohl fühlen. Vielen Dank für eure Unterstützung. Wir wün-
schen euch allen einen herrlichen Fr¿hling mit ăvielen Fr¿hlingsbl¿hernò im Garten. 

Marktgemeinde Sallingberg                                                                                                        DEV Sallingberg 

Im Namen aller Freiwilligen, Dorferneuerungs- und Verschönerungsvereine 

mailto:gemeinde@sallingberg.at
mailto:gemeinde@sallingberg.at


                                                                             

 Ausflugs -Erlebnis  

Südliches Waldviertel  

Sehenswertes,  

Wanderungen,  

Radtouren   
 

 

23 Gemeinden ð  

163 Wander -Erlebnis-Touren - in Summe ca. 1500 km  

176 Sehenswürdigkeiten und 29 Mountainbike -Strecken  
 

Gotische Kunstschätze, geheimnisvolle Burgen und Schlösser,  

prächtige Barockkirchen und traumhafte Wander - und Radwege  

ð das Südliche Waldviertel bietet viele unterschiedliche  

und sehenswerte Ausflug sziele.  
 

 

Dieser ăAUSFL¦GLERò ist auf dem Gemeindeamt  

erhältlich!  

 

 

 

 

 
  

Format: 11 x 20 cm  
Seiten: 336  
ISBN: 978-3-99024-658-0  
Preis: ú 19,90  
Neuerscheinung 25. April 2017  
 



 

 

Ju l i  2017  /  Augus t 2017 
 

 

Sprengel Arzt / Tel. Nr.  1.-

2. 
8.-

9. 
15.-

16. 

22.-

23. 

29.-

30. 

5.-

6. 

12.-

13. 

15. 19.-

20. 

26.- 

27. 

Großgöttfritz 

Niedernondorf 

Sallingberg 

Dr. Kainz, Gr.Göttfritz, Tel.02875/8366  O  O       

Dr. Steinkellner, Nd.Nondorf, Tel.02826/430 O  O    O O O  

Dr. Glaßner, Sallingberg, Tel.02877/8318     O O    O 

 
GEMEINDEARZT Dr. Florian GLAßNER : bis 23. Juli 2017 in Urlaub 

 

Sep tember 2017 
 

 

Sprengel Arzt / Tel. Nr.  2.- 

3. 

09.-

10. 

16.-

17. 

23.-

24. 

30.-

1.10. 

Großgöttfritz 

Niedernondorf 

Sallingberg 

Dr. Kainz, Großgöttfritz, Tel.02875/8366 O   O  

Dr. Steinkellner, Niedernondorf, Tel.02826/430   O   

Dr. Glaßner, Sallingberg, Tel.02877/8318  O   O 

 

ÄRZTE - Wochenenddienst  

GROßE BITTE und  
ANREGUNG 

 
Es wird ersucht, keine  
Lebensmittelreste bzw.  

Essensrückstände über das 
Kanalsystem zu entsorgen, 

damit zum Wohl aller Gemein-
debürger, das Auftreten von  

Ratten in bestmöglichem 
Ausmaß dezimiert werden 

kann. 
 

Keine Essensreste über den 
Abfluss entsorgen! 

 

EIN APPELL an alle Hundebesitzer: halten Sie 
nicht nur, die öffentlichen Bereiche unsere 

Gemeinde sauber, sondern auch die Wiesen 

der Landwirte!! 


